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Nächste Woche wird das neue Kurspro-
gramm der Erwachsenenbildung Wallisel-
len/Dietlikon an alle Haushaltungen verteilt.
Benötigen Sie ein weiteres Exemplar oder
haben Sie keines erhalten,melden Sie sich
bitte bei Frau Camenzind, Telefon 044  
830 78 05 E-Mail: erwachsenenbildung@
schule.wallisellen.ch.
Das Kursprogramm liegt im Foyer der Ge-
meindeverwaltungen Wallisellen und Dietli-
kon auf.

Besuchen Sie auch die Homepage der 
Schulgemeinden Wallisellen und Dietlikon:
www.schule.wallisellen.ch 
www.schule.dietlikon.ch

Dort finden Sie das aktuelle Kursprogramm
unter der Rubrik: 
«Erwachsenenbildung» inkl. Anmeldemög-
lichkeit.

Erwachsenbildung

Neues Kursprogramm Februar–Juli 2011

Wallisellen macht Schule

Der Einzelrichter im summarischen Verfah-
ren des Bezirksgerichtes Bülach hat am 5.
November 2010 nach Einsicht in das Gesuch
von ETG Peterweg, vertr. durch die B. + G.
Schneider Treuhand AG, Bahnhofstr. 52,
8305 Dietlikon, in Anwendung von Art. 258
– 260 ZPO, verfügt:

Unberechtigten ist das Führen und Abstellen
von Fahrzeugen aller Art in der Gartensied-
lung Peterweg in 8305 Dietlikon, Kat. Nr.

5308, unter Androhung von Polizeibusse bis
zu Fr. 200.– verboten. 
Die Missachtung des Verbotes wird straf-
rechtlich verfolgt. Der Verzeigte kann zu sei-
ner Verteidigung dartun, dass er ein besseres
Recht hat oder, dass das dem Verbot zugrun-
deliegende Recht nicht bestehe.

8304 Wallisellen, 28.1.2011
Gemeindeammannamt 
Wallisellen-Dietlikon, D. Voigt

Gemeindeammannamt Wallisellen-Dietlikon

Gartensiedlung Peterweg

Leseanimation mit Versen und Fingerspielen
für Kinder ab 2 Jahren mit Eltern oder Gross-
eltern.

Jeweils Dienstagmorgen von 10.00–10.30
Uhr in der Bibliothek am
8. Februar / 8. März / 5. April / 10. Mai 

Eltern wünschen für ihr Kind, dass es auf
dem Weg ins Leben das beste Rüstzeug er-
hält.
Zu den wichtigsten Kompetenzen im Leben
gehört sicher das Lesen.

Lesen lernen Kinder in der Regel in der Schu-
le. Doch ob das Kind sich damit leichter oder
schwerer tut, hängt oft auch mit der Unter-
stützung zusammen, die ein Kind schon früh
zuhause erhält.
Sie als Eltern oder Grosseltern können Ihr
Kind unterstützen durch Vorlesen oder durch
Ihr Vorbild, wenn Sie selber lesen.
Besuchen Sie deshalb mit Ihrem Kind auch
diese Veranstaltungen in der Bibliothek und
prägen Sie damit ein positives Bild von Bü-
chern und vom Lesen.
Leitung Bibliothek

Tür auf, hereinspaziert!

Wie jedes Jahr zur genau gleichen Zeit findet
am Mittwoch, 2. Februar 2011, von 13.30 bis
15.00 Uhr in der ganzen Schweiz ein Sire-
nentest statt.
Beim Sirenentest wird die Funktionsbereit-
schaft der 689 mobilen und stationären Sire-
nen im Kanton Zürich geprüft, (Schweiz mehr
als 8000 Sirenen) mit denen die Bevölkerung
bei drohender Gefahr alarmiert wird. Ausge-
löst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm»,
ein regelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer. Wenn nötig darf
die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr wiederholt
werden.
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» aus-
serhalb der angekündigten Sirenenkontrolle
ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung
der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall
ist die Bevölkerung aufgefordert Radio zu hö-
ren, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Weite-
re Hinweise und Verhaltensregeln finden sich
auf den hintersten Seiten jedes Telefonbuches
unter «Alarmierung der Bevölkerung».
Aufgrund des hohen Ausbaugrades des Alar-
mierungsnetzes im Kanton Zürich kann na-
hezu die gesamte Bevölkerung mit fest in-
stallierten oder mobilen Sirenen alarmiert
werden.
Ebenfalls am 2. Februar 2011 um 14.15 Uhr
werden probeweise die Wasseralarm-Sirenen
in Betrieb gesetzt, welche bei einer Zerstö-
rung der Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung
in der Nahzone des Sihlsees alarmieren wür-
den.
Weitere Informationen über den Sirenentest
finden Sie auch im Internet unter www.sire
nentest.ch oder im Teletext auf Seite 662.
Die Bevölkerung wird um Verständnis gebe-
ten.

Zivilschutz 

Sirenentest
Mittwoch, 2. Februar 

Die Rega-Gönnerschaft:
Eigentlich selbstverständlich.

www.rega.ch

Inserate 
erschliessen den

Markt
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Das Concerto Rumoristico mit den fantasti-
schen Künstlerinnen Nina Dimitri und Silvana
Gargiulo ist ein absoluter Höhepunkt der dies-
jährigen Saison im KinoKleintheater des Ber-
tea-Dorftreff!

Wunderbare, lateinamerikanische Geschich-
ten, gesungen von Nina Dimitri mit ihrer ein-
malig tiefen, ausdrucksstarken Stimme ist
bereits ein Hochgenuss. Ein solches Konzert
würde ein begeistertes Publikum finden.
Wenn nun aber diese temperamentvolle Sän-
gerin von der sensiblen Pianistin Silvana
Gargiulo begleitet wird, weitet sich dieser
Abend  zu einem wahren Sturm aus! Span-
nung, Komik und Beinahekatastrophen
wechseln mit Poesie, Faszination und Herz-
lichkeit. – Die Schauspielerin Silvana am
Klavier und die Sängerin Nina mit Gitarre
und Charango entführen das Publikum in 
eine Welt voll Musik und Emotionen. Ein
herrlicher Abend mit zwei sehr präsenten
Frauen!
Ihr Kulturtreff-Team

Ort und Datum Kinotheater des Alexander-Bertea-Dorftreffs, Freitag, 4. Februar 
und Samstag, 5. Februar, 20.00 Uhr, Türöffnung um 19.00 Uhr

Eintritt und Tickets Fr. 35.–
Da das Kleintheater nur über 40 Plätze verfügt, empfehlen wir Ihnen
dringend die Tickets zu reservieren. Wir nehmen Ihre Reservation
gerne ab Montag, 31. Januar 2011 telefonisch über Nummer 079 883
05 79 entgegen (jeweils von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr).

Bistro Vor und nach der Vorstellung freuen wir uns über Ihren Besuch in un-
serem kleinen Theaterbistro.

Weitere Infos www.kulturtreff.ch

Freitag, 4. und Samstag, 5. Februar in Dietlikon

Nina Dimitri und Silvana Gargiulo in Concerto Rumoristico

Feiern Sie mit uns, liebe Kirchgemeinde,
wenn unsere neue Pfarrerin Christa Nater,
nach bereits fast 100 Tagen tätigem Sein in
Dietlikon, von Vizedekan Dominic Zehnder
feierlich ins Amt eingesetzt wird.
Eigentlich müsste ich ja schreiben: installiert.
Ein seltsames Wort, es ist uns bewusst, aber
es ist das offizielle Wort der Kirche für die
Amtseinsetzung einer Pfarrperson: der Pfar-
rer/die Pfarrerin wird installiert. 

Der Chor «voll dä Gospel» wird singen, Obo-
enklänge werden ertönen, feierliche Worte
werden gesagt werden und am Schluss dürfen
wir die erfolgte Installation im Kirchgemein-
dehaus zusammen mit der Gefeierten bei ei-
nem Apéro begiessen und besiegeln…
Wir freuen uns auf Sie, am Sonntag, 30. Ja-
nuar, 9.30 Uhr in der Kirche!

Moni Müller 

Aus der Kirchenpflege

Einsetzungsgottesdienst für Pfarrerin
Christa NaterGestützt auf die Artikel 16 und 19 der Dietli-

ker Verordnung über das Bestattungs- und
Friedhofswesen (Friedhofsverordnung) vom
26. Oktober 1989 werden auf dem alten und
dem neuen Teil des Friedhofs nach Ablauf der
festgesetzten Ruhezeit von 20 Jahren folgen-
de Gräber der Bestattungsjahre 1990 und
1991 aufgehoben:

Abteilung A (Erdgräber), Nrn. 74 bis 78 
Abteilung B (Kindergräber), Nr. 30
Abteilung C (Urnengräber), Nrn. 15 bis 22,
(alter Teil) 

Die Angehörigen werden gebeten, Grab-
schmuck und Grabmäler, auf die Anspruch er-
hoben wird, bis spätestens Ende April 2011
zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist verfügt
die Gemeinde darüber. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an das Bestattungsamt Dietli-
kon, Tel. 044 835 82 41, oder direkt an das
Friedhofspersonal.

Präsidiales + Controlling

Friedhof an der Riedenerstrasse

Aufhebung von Gräbern

Die neuen Gebührensäcke der IGKSG (Inter-
essengemeinschaft Kehrichtsackgebühr Zür-
cher Unterland) sind seit Anfang Jahr einge-
führt. Seit diesem Zeitpunkt können keine
gelben Gebührenmarken eingekauft werden.
Wer noch Gebührenmarken hat, kann diese
bis Ende Jahr, 31.12.2011, aufbrauchen. Sie
sind bis zu diesem Zeitpunkt noch gültig. 

Die Gebührensäcke können in folgenden Ver-
kaufsstellen in Dietlikon eingekauft werden: 
– Aldi – Coop City – Coop Dorf – Coop Me-
gastore – Dorf Drogerie Hafen – Migros
Greenhouse – Migros Pappel – Post – Spar

Auch ist es möglich, die Gebührensäcke in
den entsprechenden Geschäften der nachste-

henden 37 Zürcher Unterländer Gemeinden
zu erwerben: Bachs, Bassersdorf, Boppelsen,
Buchberg, Buchs, Bülach, Dällikon, Diels-
dorf, Eglisau, Embrach, Freienstein-Teufen,
Glattfelden, Hochfelden, Höri, Hüntwangen,
Hüttikon, Kloten, Lufingen, Niederglatt, Nie-
derhasli, Nürensdorf, Oberembrach, Ober-
glatt, Oberweningen, Opfikon, Otelfingen,
Rafz, Regensberg, Regensdorf, Rorbas, Rüd-
lingen, Schleinikon, Schöfflisdorf, Stein-
maur, Wasterkingen, Wil, Winkel.

Weitere Informationen über die IGKSG:
www.umweltraum.ch/pdf/igksg_flyer.pdf

Raum, Umwelt + Verkehr

Informationen zu den neuen Gebührensäcken
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Militärunterkunft Wangen 
Die Militärunterkunft beim Schul-
haus Oberwisen in Wangen wird
vom Eidg. Departement für Vertei-
digung, Bevölkerungsschutz und
Sport (VBS) künftig nur noch bei
Platzengpässen für militärische
Einquartierungen benutzt werden.
In der Unterkunft werden ab Som-
mer 2011 somit keine oder nur noch
ganz wenige militärische Belegun-
gen mit Übernachtungen stattfin-
den. Die Militärunterkunft soll
künftig für gemeindeeigene Aufga-
ben genutzt werden können. Noch
in diesem Sommer soll dazu ein
Konzept für die künftige Nutzung
erstellt werden.

Alterszentrum Hofwiesen: 
Verlängerung Anschlussvertrag
Im Jahr 1986 schlossen die Ge-
meinden Dietlikon (als Trägerge-
meinde) und Wangen-Brüttisellen
(als Anschlussgemeinde) für den
Bau und Betrieb des Alterszentrums
Hofwiesen einen Anschlussvertrag
bis am 31. Dezember 2010 ab. 
Gemäss Artikel 25 des Anschluss-
vertrags ist die Anschlussgemeinde
berechtigt, den Vertrag zweimal um
je höchstens fünf Jahre zu verlängern. Sie hat
dies der Trägergemeinde spätestens zwei Jah-
re vor Ablauf der jeweiligen Vertragsdauer
schriftlich anzuzeigen. Mit Beschluss vom 3.
März 2008 hat der Gemeinderat Wangen-
Brüttisellen von diesem Recht Gebrauch ge-
macht und dem Gemeinderat Dietlikon die
Ausübung der Option auf eine erstmalige Ver-
tragsverlängerung bis 31. Dezember 2015 be-
kannt gegeben.
In den letzten 25 Jahren haben sich die Rah-
menbedingungen und Voraussetzungen für
den Betrieb des Alterszentrums Hofwiesen
grundlegend verändert. Die Gemeinderäte
Dietlikon und Wangen-Brüttisellen sind des-
halb übereingekommen, den Vertrag im 2011
vorerst befristet bis Ende Jahr zu verlängern
und diesen grundsätzlich, unter Berücksichti-
gung des neuen Pflegefinanzierungsgesetzes,
durch eine Arbeitsgruppe zu überarbeiten.

Wahlplakate auf öffentlichem 
und privatem Grund 
Im Hinblick auf die bevorstehenden Kantons-
und Regierungsratswahlen vom 3. April 2011
und die National- und Ständeratswahlen vom
23. Oktober 2011 hat der Gemeinderat seine
bisherige Grundsatzhaltung bezüglich Wahl-
plakaten bestätigt.
Für das temporäre Anbringen von Wahlpla-
katen auf privatem Grund (ca. 6 Wochen), mit
Einverständnis des Eigentümers, wird kein
Gesuch von der Gemeinde benötigt (Kollek-
tivbewilligung). Dabei müssen aber die ge-
setzlichen Auflagen gemäss Signalisations-
verordnung (Art. 95 ff. SSV) berücksichtigt
werden.
Wie bisher bleibt das Aufstellen bzw. Plaka-
tieren von Wahlplakaten auf öffentlichem
Grund verboten.

Baubewilligungen
Die Baubehörde bzw. der Gemeinde-
rat haben folgende Bewilligungen er-
teilt: 
In Wangen: Neubau Bushaltestelle
«Weidli» Brüttisellenstrasse beim
Schulhaus Oberwisen; Neubau Fertig-
garage Im Stutz 27; Anbau Gewächs-
haus Önikenweg 2/Rietstuck

Ausserdem…
befasste sich der Gemeinderat unter
anderem mit folgenden Geschäften: 
Kreditfreigaben für Neuerstellung der
Affenbahn im Schulhaus Stei-
acher/Massjuchert (Fr. 19 000), Neu-
bau der Bushaltestelle «Weidli» (Fr.
25 000), IT-Erweiterung für fünf 
Module (Fr. 29 500) und Schulver-
waltungssoftware-Umstellung (Fr.
17 000), Ortsplanungsrevision (Fr.
50 000), Kompakttraktor Unterhalts-
dienste (Fr. 50 000), Entwicklungshil-
fe für Projekte in Afrika der Organisa-
tion Yam-Pouiré von Monique Raemy,
Wangen, für «Brunnen in Sancé/Kos-
menedgo» (Fr. 7390) sowie «Gemüse-
garten in Toessin/Yatenga» (Fr. 2913);
Abrechnungen für Platzsanierung
Trakt A/E beim Schulhaus Bruggwie-
sen, provisorische Massnahmen Kreu-

zungsbereich Geren, Sanierung Sporthallen-
boden Dürrbach, 2. Provisorium Schulhaus
Oberwisen, Badezimmersanierung Gemein-
deliegenschaft Bruggwiesenstrasse 7, Sanie-
rung Schulwartwohnung Oberwisen;
Genehmigung Voranschläge 2011 ARA Neu-
gut und Alterszentrum Hofwiesen; Stellung-
nahme zur Teilrevision der Statuten der Ver-
sicherungskasse für das Staatspersonal
(BVK); Genehmigung Teuerung auf Behör-
denentschädigungen von 0,3 %; Neufestset-
zung der Friedensrichterentschädigung auf-
grund neuem Gerichtsorganisationsgesetz;
Einschätzung von Grundsteuern (Fr. 20 700);
Abnahme Revisionsberichte Steuern und
Geldverkehr, welche den zuständigen Ver-
waltungsstellen eine korrekte Aufgabenerfül-
lung attestieren.
Gemeinderat

Verhandlungen 

Aus dem Gemeinderat Wangen-Brüttisellen

Zu zweit eine Wohnung kaufen?
Jetzt einschreiben und exklusiv Erst-Infos zu hochwertigen Eigentumswohnungen in Dietlikon erhalten: 

www.projekt-riedmuehle.ch

Inserate interessieren alle Kurier-Leserinnen und -Leser in Dietlikon, Brüttisellen und Wangen
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Der Jahreswechsel ist die Zeit, in der man vo-
rausschaut, aber auch die Zeit, in der man das
Jahr noch einmal Revue passieren lässt. Tra-
ditionellerweise tut dies bei der Gemeindever-
waltung Wangen-Brüttisellen die/der Lernen-
de im 3. Lehrjahr. Ramona Tresch zeigt Ihnen
die Höhepunkte des Jahres 2010, die Auswahl
der Themen sowie Text und Aufbau des Arti-
kels wurden ihr freigestellt.

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Bereits ist das Jahr 2010 knapp einen Monat
alt und somit ist es höchste Zeit, einen Blick
ins letzte Jahr zu werfen. Gerne lade ich Sie
ein, mit mir einige Höhepunkte nochmals Re-
vue passieren zu lassen. 

Legendäre Festlichkeiten: 
Dorfstrassenfest und Wangemer Chilbi

Dorfstrassenfest
Auch im Jahr 2010 wurde am letzten Wo-
chenende des Monats Juni die Dorfstrasse in
eine kleine Festmeile verwandelt. Das schö-
ne Wetter lockte viele Leute an unser Dorf-
strassenfest und somit herrschte gute Stim-
mung bis in die frühen Morgenstunden: z.B.
im Festzelt des UHC Elch, im Raclettestübli
oder bei der Fussball Live-Übertragung im
Zelt des FC Brüttisellen.

Wangemer Chilbi
Das Jahr neigte sich seinem letzten Viertel zu
und somit lag auch der Verkehr im Dorfkern
von Wangen für ein Wochenende lahm – es
war wieder soweit, die alljährliche Dorfchil-
bi stand vor der Tür. Dank dem wieder einmal
regenfreien Wochenende konnte eine gute Bi-
lanz gezogen werden und viele glückliche
Gesichter waren anzutreffen.

Veränderung rund um die 
Gemeindeverwaltung

Neue Gemeindepräsidentin – Marlis Dürst
Mit 768 Stimmen wurde Frau Marlis Dürst
am 7. März 2010 von der Bevölkerung der
Gemeinde Wangen-Brüttisellen als Gemein-
depräsidentin gewählt und ist somit die Nach-
folgerin von Herr Rolf Berchtold, welcher
acht Jahre lang sein Amt als Gemeindepräsi-
dent ausführte.

Zwei Gemeinden – ein Betreibungsamt
Das Betreibungsamt von Wangen-Brüttisel-
len wurde mit dem Betreibungsamt Düben-
dorf zusammengeschlossen und befindet sich
seit dem 1. März 2010 am alten Standort des
Betreibungsamtes Dübendorf. Der Grund für
die Zusammenschliessung ist das vom Kan-
tonsrat im November 2007 verabschiedete,

revidierte Einführungsgesetz zum Bundesge-
setz über Schuldbetreibung und Konkurs (EG
SchKG). Aufgrund des neu revidierten Ein-
führungsgesetzes wurde das Betreibungswe-
sen im Kanton Zürich neu strukturiert. Haupt-
merkmale der Reorganisation sind die Schaf-
fung von grösseren Betreibungskreisen und
das Einführen eines Wahlfähigkeitsausweises
für Betreibungsbeamte und deren Stellvertre-
ter.
Die Leitung des neu zusammengelegten Be-
treibungsamtes liegt bei Markus Zöbeli und
Simona Berchtold, welche zuvor ebenfalls
das Betreibungsamt in Brüttisellen leiteten.  

Was Wangen-Brüttisellen 
im Jahr 2010 bewegte

Bewegungswoche
Bereits zum dritten Mal fand im Herbst in un-
serer und den anderen Glow-Gemeinden die
Bewegungswoche statt. Mit grossem Erfolg
sind die Menschen jeden Alters in Bewegung
geraten. Viele Vereine und einige private An-
bieter öffneten ihre Tore. Dabei wurde trai-
niert, getanzt, gespielt und gewandert.

Neuzuzügeranlass
Alle zwei Jahre organisiert die Gemeinde
Wangen-Brüttisellen einen Neuzuzügeran-
lass für die neu zugezogenen Personen. Es
wurden insgesamt 600 Einladungen ver-
schickt, worauf sich ca. 100 Einwohner an-
meldeten und sich am Samstag, 29. Mai 2010,
im Gsellhof trafen. Der Anlass begann mit ei-
ner Präsentation der verschiedenen Vereine,
anschliessend folgte eine Rundreise durch
Wangen-Brüttisellen, bei welcher den Inte-
ressenten die bekanntesten Ortspunkte ge-
zeigt wurden. Nach einer eindrücklichen Rei-
se durch unser Dorf wurden die Teilnehmer
von der Guggenmusik wieder im Gsellhof
empfangen, worauf es einen Apéro und ein
Abendessen zu geniessen gab. Die Organisa-
toren können auf einen gelungenen Nachmit-
tag und Abend zurückblicken und sich auf den
nächsten Neuzuzügeranlass im Jahr 2012
freuen.

Schlusswort
Ich hoffe, dass Sie das Jahr 2010 ebenfalls in
guter Erinnerung behalten und mit Freude in
die Zukunft bzw. ins Jahr 2011 blicken kön-
nen.

Für den Rest des neuen Jahres wünsche ich Ih-
nen alles Gute.

Gemeindeverwaltung
Ramona Tresch, Lernende 3. Lehrjahr

Rückblick

Wangen-Brüttisellen im Jahr 2010 Kartonabfuhr
Mittwoch, 2. Februar

Bitte stellen Sie den Karton verschnürt in
handlichen Bündeln oder Kleinkartons in
einer Kartonschachtel am Abfuhrtag vor
07.00 Uhr am Strassenrand bereit.

Nicht in die Kartonabfuhr gehören be-
schichtete Kartons (Tetrapackungen),
Kunststoffe (Traggriffe bei Waschmittel-
packungen und Bierkartons), Metalle wie
Nieten und Klammern. 

Abteilung Bau und Liegenschaften

Wie jedes Jahr zur genau gleichen Zeit findet
am Mittwoch, 2. Februar 2011, von 13.30 bis
15.00 Uhr in der ganzen Schweiz ein Sire-
nentest statt.
Beim Sirenentest wird die Funktionsbereit-
schaft der 689 mobilen und stationären Sire-
nen im Kanton Zürich geprüft, (Schweiz mehr
als 8000 Sirenen) mit denen die Bevölkerung
bei drohender Gefahr alarmiert wird. Ausge-
löst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm»,
ein regelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer. Wenn nötig darf
die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr wiederholt
werden.
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» aus-
serhalb der angekündigten Sirenenkontrolle
ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung
der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall
ist die Bevölkerung aufgefordert Radio zu hö-
ren, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Weite-
re Hinweise und Verhaltensregeln finden sich
auf den hintersten Seiten jedes Telefonbuches
unter «Alarmierung der Bevölkerung».
Aufgrund des hohen Ausbaugrades des Alar-
mierungsnetzes im Kanton Zürich kann na-
hezu die gesamte Bevölkerung mit fest in-
stallierten oder mobilen Sirenen alarmiert
werden.
Ebenfalls am 2. Februar 2011 um 14.15 Uhr
werden probeweise die Wasseralarm-Sirenen
in Betrieb gesetzt, welche bei einer Zerstö-
rung der Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung
in der Nahzone des Sihlsees alarmieren wür-
den.
Weitere Informationen über den Sirenentest
finden Sie auch im Internet unter www.sire
nentest.ch oder im Teletext auf Seite 662.
Die Bevölkerung wird um Verständnis gebe-
ten.

Abteilung 
Sicherheit

Sirenentest
Mittwoch, 2. Februar 

Einsendungen bitte nicht länger als 2400 Zeichen inkl. Leerschläge.



Gemäss gesetzlichen Grundlagen und Ergebnissen aus der Vollkosten-
rechnung hat der Gemeinderat die hauswirtschaftlichen Tarife der Spi-
tex Dienste Wangen-Brüttisellen für das Jahr 2011 gutgeheissen. Diese werden wie bisher
nach dem steuerbaren Einkommen der Klientinnen und Klienten festgelegt. Der Mindestta-
rif pro Leistungsstunde beträgt weiterhin Fr. 24.– und der Höchsttarif Fr. 38.–.

Kostenbeteiligung der Klientinnen und Klienten bei pflegerischen Leistungen
Mit der Neuordnung der Pflegefinanzierung beschloss der Bundesrat, dass sich Leistungs-
bezügerinnen und -bezüger der Spitex an den Pflegekosten beteiligen müssen. Der Kan-
tonsrat des Kantons Zürich hat den Maximalbetrag von Fr. 8.– pro Tag festgelegt. Dieser Be-
trag wird auch den Leistungsbezüger/innen der Gemeinde Wangen-Brüttisellen verrechnet
werden.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Mitteilung an gerechnet, beim Be-
zirksrat Uster, 8610 Uster, schriftlich Rekurs erhoben werden. Die im Doppel einzureichen-
de Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten.

Die vollständige Tarifübersicht finden Sie unter www.wangen-bruettisellen.ch, Gesellschaft,
Spitex, Spitex-Dienste, Hauswirtschaftliche Leistungen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Spitex Dienste Wangen-Brüttisellen, Sennhüttenstrasse 2, 8602 Wangen
Tel. 044 833 10 12, Montag bis Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr, oder 
spitex_wb@wangen-bruettisellen.ch

Abteilung Soziales und Gesellschaft
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Der Alltag mit einem Kleinkind stellt oft hohe
Anforderungen an die Eltern. Die Broschüre
Eltern mit Kleinkindern – Angebote in Wan-
gen-Brüttisellen hilft, in dem sie alle wichti-
gen Adressen auflistet.

Die Broschüre bietet einen breiten Überblick
über alle wichtigen Angebote in Wangen-
Brüttisellen für Eltern mit Kleinkindern. Sie
finden darin die Mütter- und Väterberatung,
die Erziehungsberatung, alles um Schwan-
gerschaft und Geburt, Adressen von Spiel-
gruppen und vieles mehr.
Die Broschüre Eltern mit Kleinkindern – An-
gebote in Wangen-Brüttisellen erhalten Sie

kostenlos bei der Gemeindeverwaltung
Wangen-Brüttisellen (Isabella Mezoughi,
Telefon 044 805 91 78 oder E-Mail isabel
la.mezoughi@wangen-bruettisellen.ch). Sie
finden die Broschüre auch unter www.wan
gen-bruettisellen.ch/Gesellschaft/Freizeit.

Weitere Informationen und Beratung erhal-
ten Sie bei der Kleinkindberatung Region
Ost, Zentralstrasse 32, 8610 Uster, Tel. 044
944 88 88, E-Mail kkb.uster@ajb-ost.zh.ch
oder unter Internet www.lotse.zh.ch.

Jugend- und Familienkommission 

Angebote in Wangen-Brüttisellen

Eltern mit Kleinkindern 

Seit zwei Wochen bin ich nun schon bei der
offenen Jugendarbeit Wangen-Brüttisel-
len tätig. Die Arbeit gefällt mir sehr, da
man bei den Jungen immer weiss, woran
man ist und sie vor Energie und Vitalität
nur so strotzen. 
Marianne Weber und ich leiten das Ju-
gendhaus und organisieren verschiedene
Projekte für junge Menschen. Wir animie-
ren die Jugendlichen dazu, selbstständig
Events zu organisieren, denn der partizipa-
tive Aspekt unserer Arbeit liegt uns sehr am
Herzen. Wir möchten den jungen Men-
schen der Gemeinde aufzeigen, dass wenn
man sich für etwas einsetzt und vollen Ein-
satz gibt, man viel erreichen kann im Le-
ben. 
Wir sind in schwierigen Zeiten für die Jun-
gen da und stehen ihnen auch bei der Lehr-
stellen-Suche helfend zur Seite. 
Ich freue mich auf eine interessante und ab-
wechslungsreiche Zusammenarbeit mit
der Jugend von heute.

Silvan Küderli, Jugendarbeiter

Neuer Jugendarbeiter
in Wangen-Brüttisellen

Christoffel Blindenmission
Postfach, 8027 Zürich, 
Tel. 044 202 21 71

info@cbmswiss.ch, Spenden PC 70-1441-5

Mit einem Legat für blinde und anders
behinderte Menschen in der Dritten
Welt bewirken Sie über Ihr Leben hin-
aus viel Gutes. Fordern Sie noch heute
unverbindlich unsere Legatebroschüre
an: www.cbmswiss.ch w

w
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Hinterlassen Sie Spuren der Hoffnung

Festlegung der hauswirtschaftlichen 
Tarife für 2011 
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Dienstag, 1. Februar, 09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 8. Februar, fällt aus
Dienstag, 15. Februar, 09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 22. Februar, 14.00 bis 16.00 Uhr

jeweils im Gsellhof, Schüracherstrasse
10, Brüttisellen (1. Stock Saal 2)

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Bei
Fragen oder für eine telefonische Beratung
wenden Sie sich an die Mütterberaterin
Rahel Vestner, Tel. 044 822 26 86 (Tele-
fonbeantworter benutzen). 

Abteilung Soziales und Gesellschaft

Daten im Februar

Mütter- und 
Väterberatungen 

Französisch Konversation
In diesem Kurs steht die Konversation im Vor-
dergrund. Mit Texten und Übungen werden
Alltagssituationen wie zum Beispiel das Ein-
kaufen auf dem Markt, der Besuch beim
Zahnarzt oder Wegbeschreibungen geübt.
Die Grammatik geht dabei nicht vergessen.
Voraussetzung für diesen Kurs sind Vor-
kenntnisse der französischen Sprache. Unter
der Leitung von Christine Niklaus (Lehrerin)
wird mit dem Buch «Communication pro-
gressive du Français» gearbeitet.

Zeit: Dienstag, 1./15./29.3, 12.4,
10./24.5., 7./21.6., 18.30–20 Uhr

Kursort: Schulhaus Bruggwiesen 
Brüttisellen

Kosten: Fr. 227.– (min. 6 Teilnehmer), 
Fr. 170.– (min. 8 Teilnehmer), 
Material Fr. 30.–

Fimo-Schmuck
Ein neues Muster, andere Formen und wun-
derschöne Mischungen ergeben ganz neue
Möglichkeiten, um Ketten und Girlanden zu
gestalten. Durch den Kurs führt Brigitte Kus-
ter Knechtle (Handarbeitslehrerin).

Zeit: Dienstag, 1.3., 18.15–22.00 Uhr
Kursort: Schulhaus Oberwisen Wangen
Kosten: Fr. 39.–, 

Material ca. Fr. 28.– pro Kette

Erstversorgung bei Sportverletzungen
In der heutigen Zeit werden Fitness und Sport
gross geschrieben. Um so wichtiger ist es, den
Körperaufbau und seine Funktionen zu ken-
nen, um bei Sportverletzungen die Erstver-
sorgung korrekt ausführen zu können. In die-
sem Kurs zeigen wir Ihnen auf, wie Sie mit
einfachen Mitteln Erste Hilfe leisten können
und schlagen dabei die Brücke zwischen
Schul- und Alternativmedizin. Durch den
Kurs führen Simone Wiedersheim-Erni (klas-
sische Homöopathin) und Andrea Dutler
(Masseurin und Dorn-Therapeutin).

Zeit: Mittwoch, 2.3., 19.30–21.30 Uhr
Kursort: Praxis «pearls&stones» 

Brüttisellen
Kosten: Fr. 30.–, Material Fr. 5.–

Necessaire selber nähen
Nach einem Schnittmuster wird unter fach-
kundiger Leitung von Jrène Vogel (Handar-
beitslehrerin) ein Necessaire genäht mit In-
nenfächern und für die ganz persönlichen Be-
dürfnisse. Voraussetzung: Kenntnis über die
Handhabung der Nähmaschine.

Zeit: Dienstag, 8.3./15.3./22.3., 
19.00–21.00 Uhr

Kursort: Schulhaus Steiacher Brüttisellen
Kosten: Fr. 57.–, Material nach Aufwand

Mit der Kamera sehen
Sehen lernen, Prinzi-
pien der Gestaltung,
visuelle Elemente und
Bilderfassung mit der
Kamera, dies sind die

Inhalte dieses Kurses. Mit vielen praktischen
Übungen und Aufgaben lernen Sie mit der
Kamera zu sehen. Dadurch erhalten Sie eine
verbesserte Bildkompetenz. Ihre Bilder wer-
den aussagekräftiger. Und wer weiss, viel-
leicht hängen Ihre Bilder bald im Museum of
Modern Art. Wir werden nicht am Computer
arbeiten! Durch den Kurs führt Christian
Westermann (Fotograf, Fachlehrer).

Zeit: Donnerstag, 17.3./7.4., 19– 22 Uhr
und Samstag, 19.3., 10–16 Uhr

Kursort: Areal Freizyti Wangen-Brüttisellen
Kosten: Fr. 160.–, Material ca. Fr. 20.–

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 7. Feb-
ruar an bei Christine Burkhart, Tel. 044 833
65 12 oder burkhart.fbs@bluewin.ch.

Schulpflege
Fortbildungsschule

In folgenden Kursen können wir noch freie Plätze anbieten

Kurse der Fortbildungsschule 

Amtliche Todesanzeigen
Senteler-Matt, Rosa Anna, geboren 26. Au-
gust 1924, gestorben 16. Januar 2011, wohn-
haft gewesen im Pflegezentrum Rotacher,
Schwerzelbodenstrasse 41, 8305 Dietlikon

Die Bestattung hat vor Erscheinen des «Ku-
rier» bereits stattgefunden.

Boleso-Joho Hedwig, geboren 20. Mai 1918,
gestorben 24. Januar 2011, wohnhaft gewe-
sen Rankstrasse 30, 8302 Kloten

Bestattung:  Freitag, 28. Januar 2011, 14.00
Uhr, Friedhof Wangen
Die Bestattung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Bestattungsdienste

Auch dieses Jahr findet wiederum der be-
liebte Spiel- und Lottonachmittag statt: am
Samstag, 5. Februar 2011 von 14–16 Uhr
in der Aula des Oberstufenschulhauses
Bruggwiesen in Brüttisellen. Kennt ihr
schon die Zahlen? Dann nichts wie los, re-
serviert euch diesen Samstagnachmittag.
Alle Kinder ab ca. 7 Jahren sind herzlich
dazu eingeladen. Der Eintritt ist frei und zur
Stärkung wird ein Zvieri spendiert. Es lo-
cken kleine Preise für alle, die ihre Lotto-
karte voll haben. 

Wir freuen uns darauf, viele interessierte
Kinder begrüssen zu dürfen. 

Eure Bibliothekarinnen

Spiel- und Lotto-
nachmittag

Gemeindeversammlung vom 15. März 2011 entfällt
Die Gemeindeversammlung vom 15. März 2011 entfällt mangels Geschäfte. Die nächste 
Gemeindeversammlung findet am 7. Juni 2011 statt.

Gemeinderat Wangen-Brüttisellen

www.wangen-bruettisellen.ch

Gemeinde

Wangen-B rü t t i se l len


